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Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement 
Bahnhofstrasse 15 
Postfach 3768 
6002 Luzern 
Telefon 041 228 51 55 
buwd@lu.ch 
www.lu.ch 
  

 

 
Eidgenössisches Departement für Um-
welt, Verkehr, Energie und Kommunika-
tion UVEK 
 
Per E-Mail: 
Andreas.haselbacher@bfe.admin.ch 

Luzern, 19. September 2023 
 
 
Protokoll-Nr.: 962 
 
 
Verpflichtungskredit für das Forschungsförderinstrument SWEETER (SWiss rese-
arch for the EnErgy Transition and Emissions Reduction) für die Jahre 2025-2036 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Im Namen und Auftrag des Regierungsrates teile ich Ihnen mit, dass der Kanton Luzern die 
Erweiterung des Forschungsprogramms Swiss Energy research for the Energy Transition 
(SWEET) zu Swiss research for the Energy Transition and Emissions Reduction (SWEETER) sehr 
begrüsst. Dass die Industrie und die Geistes- und Sozialwissenschaft verstärkt eingebunden 
werden sollen, ist aus unserer Sicht sinnvoll. Wir sind überzeugt, dass dies hilft, effiziente, so-
wie umwelt- und sozialverträgliche Lösungen im Bereich der Energieversorgung und –nut-
zung sowie im Klimaschutz zu finden. 
 
Im Kanton Luzern ist die Hochschule Luzern (HSLU) bereits im SWEET-Programm mit einer 
Beteiligung an fünf von sieben laufenden Forschungskonsortien aktiv. Die HSLU arbeitet da-
bei mit Industrie- und anderen Partnern in der Zentralschweiz zusammen. Auch sind aus der 
HSLU bereits erfolgreiche Startups entstanden. Das SWEET-Programm bringt somit auch für 
die Zentralschweiz einen konkreten Mehrwert. Wir versprechen uns vom Nachfolgepro-
gramm SWEETER eine Verstärkung dieser positiven Effekte. 
 
Der Förderung der Bewertung von Effektivität und Effizienz des SWEETER-Programms sollte 
ein besonderes Augenmerk geschenkt werden. Für die Forschenden ist es wichtig, dass klare 
Schnittstellen und Ansprechpersonen definiert sind. Qualitätssicherung und Begleitung sind 
aus unserer Sicht wichtig. Die Prozesse sollen dabei möglichst effizient ausgestaltet sein. Es 
würde begrüsst, wenn beim SWEETER-Programm auch kleinere Konsortien unter Einbindung 
der Wirtschaft ermöglicht werden.  
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Wir danken Ihnen für die Gelegenheit, zur Vorlage Stellung nehmen zu können, sowie für die 
Berücksichtigung unserer Bemerkungen. 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
 
Fabian Peter 
Regierungspräsident 

  
  

 


